
JANUAR BIS MÄRZ 2026

JANUAR 2026
2.	 19.30	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Abo ST1 und freier Verkauf
3.	 19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Abo ST4 und freier Verkauf
4.	 18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Abo ST3 und freier Verkauf
6.	 17.00	 Die Biene Maja 
Di	 Studio	 Freier Verkauf
7. 	 17.00	 Die Biene Maja 
Mi	 Studio	 Freier Verkauf
7.	 19.30	 Florian Schroeder: Schluss jetzt! 
Mi	 Stadttheater	 Freier Verkauf
8. 	 17.00	 Die Biene Maja 
Do	 Studio 	 Freier Verkauf
9. 	 17.00	 Die Biene Maja 
Fr	 Studio 	 Freier Verkauf
10.	14.00	 Die Biene Maja 
Sa	 Studio	 Freier Verkauf
10.	17.00	 Die Biene Maja 
Sa	 Studio	 Freier Verkauf
11.	 14.00	 Die Biene Maja 
So	 Studio	 Freier Verkauf
11.	 17.00	 Die Biene Maja 
So	 Studio	 Freier Verkauf
13.	17.00	 Die Biene Maja 
Di	 Studio	 Freier Verkauf
14.	17.00	 Die Biene Maja 
Mi	 Studio	 Freier Verkauf
15.	17.00	 Die Biene Maja 
Do	 Studio	 Freier Verkauf
16.	17.00	 Die Biene Maja 
Fr	 Studio	 Geschlossene Vorstellung
16.	20.00	 Un dat is noch lang nich allens!  
Fr	 Studio	 Jan Graf singt un vertellt  |  Freier Verkauf
22.	19.30	 Hotel Mama 
Do	 Studio	 Abo ST2 und freier Verkauf
23.	19.30	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Abo ST11 und freier Verkauf
24.	19.30	 Hotel Mama
Sa	 Studio	 Abo ST7 und freier Verkauf
25.	18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Abo ST6 und freier Verkauf
28.	19.30	 Hotel Mama 
Mi	 Studio 	 Abo ST9 und freier Verkauf
30.	19.30	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Freier Verkauf
31.	19.30	 Sneestorm 
Sa	 Süsel	 Gastspiel bei der NB Süsel
31.	19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Freier Verkauf

 
FEBRUAR 2026

1.	 16.00	 Sneestorm 
So	 Süsel	 Gastspiel bei der NB Süsel
1.	 18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Abo ST10 und freier Verkauf
4.	 19.30	 Hotel Mama 
Mi	 Studio	 Abo ST12 und freier Verkauf
6.	 20.00	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Geschlossene Vorstellung
7.	 19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Abo ST14 und freier Verkauf
8.	 11.00	 De Plattdüütsche Fröhschoppen 
So	  Studio	 Einführung „De Vadder”  |  Freier Verkauf
8.	 18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Freier Verkauf
12.	19.30	 Hotel Mama 
Do	 Studio	 Freier Vekauf
13.	19.30	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Abo ST8 und freier Verkauf
14.	11.00	 De Vadder   
Sa	 Stadttheater	 Öffentl. Generalprobe  |  Freier Verkauf *

14.	19.00	 De Vadder – PREMIERE 
Sa	 Stadttheater	 Abo LTP und freier Verkauf
15.	18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Freier Verkauf
18.	19.30	 De Vadder 
Mi	 Stadttheater	 Abo LT3 und freier Verkauf
19.	19.30	 Hotel Mama 
Do	 Studio	 Abo ST5 und freier Verkauf
20.	20.00	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Geschlossene Vorstellung 
21.	19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Freier Verkauf
22.	19.00	 De Vadder 
So	 Stadttheater 	 Abo LT2 und freier Verkauf
25.	19.30	 Hotel Mama 
Mi	 Studio	 Abo ST13 und freier Verkauf
26.	19.30	 Hotel Mama 
Do	 Studio	 Freier Verkauf
27.	20.00	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Geschlossene Vorstellung
28.	19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Freier Verkauf

 
MÄRZ 2026

1.	 15.00	 De Vadder 
So	 Stadttheater 	 Abo LTN und freier Verkauf
5. 	 19.30	 Stührwoldt & Schnoor – Nich slecht! 
Do	 Studio	 Freier Verkauf
6. 	 20.00	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Geschlossene Vorstellung
7.	 19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Freier Verkauf
8.	 18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Freier Verkauf
12.	19.30	 Hotel Mama 
Do	 Studio	 Freier Verkauf
13.	19.30	 Hotel Mama 
Fr	 Studio	 Freier Verkauf
14.	19.30	 Hotel Mama 
Sa	 Studio	 Geschlossene Vorstellung
15.	18.00	 Hotel Mama 
So	 Studio	 Freier Verkauf
20.	19.30	 De Vadder 
Fr	 Studio	 Abo ST1 und freier Verkauf
21.	19.30	 De Vadder 
Sa	 Studio	 Abo ST4 und freier Verkauf
22.	11.00	 De Plattdüütsche Fröhschoppen mit 
So	 Studio	 Friedrich Thordsen  |  Freier Verkauf
22.	18.00	 De Vadder 
So	 Studio	 Abo ST3 und freier Verkauf
26.	19.30	 De Vadder 
Do	 Studio	 Abo ST2 und freier Verkauf
27.	19.30	 De Vadder 
Fr	 Studio	 Abo ST8 und freier Verkauf
28.	19.30	 De Vadder 
Sa	 Studio	 Abo ST7 und freier Verkauf
29.	18.00	 De Vadder 
So	 Studio	 Abo ST6 und freier Verkauf

HOTEL MAMA
Komödie von Jan-Ferdinand Haas 
Niederdeutsch von Felix Borchert

Regie: Sandra Keck  |  Bühnenbild: Norbert 
Drossel  |  Kostüme: Barbara Stender 
mit Anja Berger  |  Jörg Frey  |  Bianka Jacobsen 
Hubert Reimer  |  Sünje Sachwitz  |  Kilian Will
Sonntagsfrühstück bei Familie Backhaus, Sohn 
Oliver, der ewige Student, und Tochter Jenny, 
arbeitslose Näherin, konzentrieren sich mehr 
auf ihre Smartphones als auf ihre Mitbewoh-
ner im „Hotel Mama“. Papa Ulli und Mama Ve-
ronika beschließen genervt, ihre Kinder ein we-
nig anzuschieben, damit sie endlich selbständi-
ger werden. Wider Erwarten gelingt das schnel-
ler als gedacht. Doch Pustekuchen, kaum sind 
die Kinder aus dem Haus, steht Hans, der Va-
ter von Veronika vor der Tür, weil er wieder mal 
seine Unterkunft verloren hat und wenig später 
braucht auch Anneliese, Ullis Mutter, notfallmä-
ßig ein Dach über dem Kopf. Der Hotelbetrieb 
muss also weiterlaufen. Das Chaos zwischen 
den Generationen ist unausweichlich.
Vorverkauf läuft!

DIE BIENE MAJA
Kinderstück von Jan Bodinus nach dem Roman 
von Waldemar Bonsels  |   Musik von Stefan Hiller

Regie und Ausstattung: Elmar Thalmann 
Kostüme: Barbara Stender 
Musikalische Einstudierung: Stefan Hiller
mit Anna Christiansen  |  Falk Czense 
Carrie Dronia  |  Levke Sievertsen 
Jacob Sprenger  |  Nina Thalmann
Wer kennt sie nicht: die fröhliche und sehr mu-
tige kleine Biene Maja, die nach langer Zeit nun 
endlich wieder über Flensburg in ein „unbe-
kanntes Land“ fliegt, wo spannende Abenteuer 
auf sie warten. Denn das Gelee Royal, das für 
das Überleben aller Bienen lebensnotwendig 
ist, wurde von den bösen Hornissen gestohlen. 
Doch die frisch geschlüpfte Maja, neugierig und 
übermütig, kennt keine Furcht und beschießt, 
das Gelee Royal zurückzuholen; eifrig unter-
stützt von ihrem neugewonnenen Freund Hubsi, 
die Hummel. Auf ihrer musikalischen Abenteu-
erreise begegnen die beiden Puck die Stuben-
fliege, die Libellen Schnick und Schnuck, Kurt 
der Mistkäfer, eine gut organisierte Ameisen-
gruppe angeführt von Paula Emsig, Thekla die 
hungrige Spinne, sanftmütige Schnecken und 
natürlich die bösen Hornissen …
Vorverkauf läuft!

FLORIAN SCHROEDER – 
SCHLUSS JETZT!
Satirischer Jahresrückblick vom Feinsten!

Chaos herrscht weltweit: Trump ist außer Kont-
rolle, und in Deutschland sehnen sich die Men-
schen nach den 1990er-Jahren zurück. Fried-
rich Merz hat endlich sein Ziel erreicht und das 
neue Sondervermögen des alten Bundestags 
durchgesetzt, das eigentlich Sonderschulden 
heißen müsste. In einem Jahr, in dem niemand 
mehr weiß, was minus und was plus ist, gibt es 
nur Gewinner, und die Welt wird wie jedes Jahr 
verlässlich untergehen. Um den Humor nicht zu 
verlieren, hilft Schroeder mit seinem Jahres-
rückblick: „Schluss jetzt!“ – der einzig richti-
ge Rückblick. Schroeder analysiert, kommen-
tiert und parodiert von der großen Politik bis zu 
alltäglichen Ereignissen. Zwölf Monate in zwei 
Stunden – schnell, lustig, böse und nie langwei-
lig. Es gibt keine Lieder, kein Schunkeln und kei-
ne Heizdecken, sondern Satire, Comedy und je-
de Menge Spaß. 
In Kooperation mit der AZF-Gruppe Flensburg.
Mi., 07.01.26 um 19.30 Uhr  
im Stadttheater Flensburg
Vorverkauf läuft!

SPIELZEIT 2025 – 2026
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Weitersagen lohnt sich!
Zufrieden mit dem Service und den Energieprodukten der Stadtwerke Flensburg? 
Dann empfehlen Sie uns gern weiter und sichern Sie sich  
als Dankeschön 40,- € Prämie. Jetzt Neukunden über 
unser Kundenportal werben und Belohnung abstauben.
Alle weiteren Infos unter: 
www.stadtwerke-flensburg.de oder 
Telefon: 0461 487 4440

UN DAT IS NOCH LANG NICH 
ALLENS!
Jan Graf singt und vertellt …
In der NDR-Sendereihe „Hör mal ’n beten to“ berichtet Jan Graf 
wöchentlich über den norddeutschen Alltag und bedient Ge-
hirnzellen und Lachlust seiner Zuhörer. Den Widersprüchen 
der Gegenwart gilt die Aufmerksamkeit – ob auf der Welt-
bühne oder im ganz kleinen. Überall, wo Vernunft in Irrsinn 
und Irrsinn in Vernunft umschlägt, entstehen Grafs platt-
literarische Beobachtungen, die er besonnen bis besoffen 
auf die Bühne bringt. Markenzeichen: Volkslieder und eige-
ne Songs zur sorgfältig gerupften Gitarre, die die Lesungen 
musikalisch aufwerten. Un dat is noch lang nich allens … 
Jan Graf lebt als Musiker, Autor und Journalist in Schleswig-
Holstein. Ausgezeichnet wurde er u.a. mit dem Niederdeut-
schen Literaturpreis der Stadt Kappeln sowie dem Bad-Bevensen-Preis für niederdeutsch getextete Musik.
Fr., 16.01.26 um 20 Uhr im NDB-Studio  |  Vorverkauf ab 10.11.25

DE PLATTDÜTSCHE FRÖHSCHOPPEN
Auch im neuen Jahr gibt es gleich zweimal den beliebten 
„Plattdüütschen Fröhschoppen”. Die erste Ausgabe findet 
am 08.02.26 statt. Nach einem leckeren und reichhaltigen 
Frühstück, das keine Wünsche offenlässt, erwartet die Gäs-
te eine spannende Einführung in das Schauspiel „De Vadder“ 
des französischen Autors Florian Zeller. Dieses eindrucks-
volle Stück widmet sich dem Thema Demenz und beleuch-
tet auf einfühlsame Weise die Herausforderungen, die sowohl 
Betroffene als auch Angehörige erleben. Regisseur und Aus-
statter Elmar Thalmann sowie Ensemblemitglieder der Insze-
nierung berichten von ihrer intensiven Probenarbeit. Sie er-
zählen von der Entstehung der Rollen und den besonderen 
Herausforderungen, die das Thema Demenz an das Schau-
spiel stellt.
Beim nächsten „Fröhschoppen” am 22.03.26 dürfen sich die 

Besucher auf ein besonderes Highlight freuen: Zu Gast ist der waschechte Flensburger Jung und Platt-Autor 
Friedrich Thordsen. Sein zweites plattdeutsches Buch mit dem augenzwinkernden Titel „Oltwarrn is nix för 
Bangbüxen” wurde bereits im September 2025 feierlich im 
Rahmen einer Buchpräsentation bei uns im NDB-Studio vor-
gestellt und stieß auf große Begeisterung beim Publikum. 
„Fiedi“ Thordsen wird nicht nur aus seinem Werk lesen, son-
dern im Gespräch mit Bühnenleiter Rolf Petersen auch span-
nende Einblicke in die Entstehungsgeschichte geben und 
über die Bedeutung der plattdeutschen Sprache und Kultur 
ins Gespräch kommen.
Vorverkauf für beide Fröhschoppen ab 10.11.25
Karten gibt es nur im NDB-Büro, Tel. 0461-1 37 90,  
mail@niederdeutschebuehne.de 
Eintritt (Frühstück und Programm) 30 Euro

DE VADDER
Schauspiel von Florian Zeller  |  Niederdeutsche Übersetzung von Rolf Petersen
Regie & Bühnenbild: Elmar Thalmann  |  Kostüme: Barbara Stender
mit Jürgen Bethge  |  René Gagliardi  |  Steffen Ketelsen 
Christin Kolbeck  |  Finja Sannowitz  |  Sonja Weber
Albert versteht die Welt nicht mehr. Ständig verschwinden vertraute Dinge, und fremde Menschen tauchen 
in seinem Leben auf. Seine Lieblingstochter meldet sich nicht mehr, dafür nervt die Andere umso mehr mit 
ihrer Fürsorge und Bevormundung. Hatte der Witwer und ehemalige Ingenieur nicht stets alles im Griff? Nun 
muss er feststellen, dass seine Gedächtnislücken immer größer werden und es ihm den Boden unter den Fü-
ßen wegzieht.
Florian Zeller erzählt den Weg einer Alzheimererkrankung konsequent aus der Perspektive des Betroffenen. 
Dabei erspart er uns weder die berührende Tragik noch die absurden und manchmal urkomischen Momente.
Vorverkauf ab 10.11.25

STÜHRWOLDT UND SCHNOOR – LIEDER UND 
GESCHICHTEN OP PLATT 
Matthias Stührwoldt vertellt und Achim Schnoor singt …
Dass der Stolper Biobauer Matthias Stührwoldt wundervolle Geschichten erzählen kann, weiß man im Nor-
den seit langem. Und obwohl er einst an der Schule vom Leiter des Unterstufenchors mit Gesangsverbot be-
legt wurde, singt er jetzt auch! Eigene Lieder! Op Platt!
Gemeinsam mit Achim Schnoor, Gitarrist und Sänger aus Groß Wittensee, hat er ein typisch norddeutsches 
Programm erarbeitet, das stetig um neue Songs und das Gesabbel rundrum erweitert wird. Mit im Gepäck: 
die gerade fertig gestellte Studio-CD „Veerteihn Leeder“.  
Eine Gitarre, zwei Stimmen und zärtliche, hymnische, romantische, traurige oder auch abgründige Songs, 
immer wieder kombiniert mit Stührwoldts typischen Geschichten op Platt. Matthias Stührwoldt und Achim 
Schnoor – zusammen sind sie Stührwoldt & Schnoor! Ein Abend zum Hinhören, zum Schmunzeln, zum Wei-
nen und zum Lachen. Und am Ende gehen alle mit einen Lächeln im Gesicht nach Hause. Denn das Leben ist 
schön, trotz allem.  
Do., 05.03.26 um 19.30 Uhr im NDB-Studio  |  Vorverkauf ab 10.11.25

* ÖFFENTLICHE GENERALPROBEN 
Besuchen Sie unsere öffentlichen Generalproben im Stadttheater. Telefonische Anmeldung ist erforderlich, da 
die Besucherzahl begrenzt ist. Informationen und Anmeldungen nur über das Büro der NDB. Eintritt 15 Euro

KARTENVORVERKAUF  |  SCHNUPPER-ABO-VERKAUF  |  VERKAUF 6ER-KARTE

KARTENVORVERKAUF ONLINE  
über www.niederdeutschebuehne.de
 
ABENDKASSE STADTTHEATER UND STUDIO 
Die Abendkasse im Stadttheater und Studio öffnet jeweils 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn.

www.niederdeutschebuehne.de

BEI UNS HABEN SIE SECHS RICHTIGE IM PROGRAMM
Wählen Sie die Vorstellungen inkl. Sonderveranstaltungen und Gastspiele aus, die Sie gerne sehen möchten 

und gehen Sie zum Beispiel drei Mal zu zweit, zwei Mal zu dritt, sechsmal allein oder einmal zu sechst zur  
NDB … Sie haben also die volle Wahl! – Preise von € 96,00 bis € 114,00. Die 6er-Karte ist ab Ausstellungs-
datum ein Kalenderjahr gültig und nur im NDB-Büro oder an der Theaterkasse einlösbar. Es bedarf keiner 

Kündigung – und Sie sparen bis zu 15 % gegenüber den Tagespreisen. Und sollte die 6er-Karte aufgebraucht 
sein, können Sie diese beliebig oft neu kaufen. 

IDEAL AUCH ZUM VERSCHENKEN!

DIE 6er-KARTE

DAS NDB-SCHNUPPER-ABO
VIEL PLATT FÜR WENIG GELD!  

Die Geschenkidee zu Weihnachten, zum Geburtstag oder zur Hochzeit!

Abo-Verkauf vom 
3. November 2025 bis 16. Januar 2026

HOTEL MAMA – Komödie 
DE VADDER – Schauspiel 

CHARLEYS TANTE – Schwank

Unser SCHNUPPER-Abonnement ist ein Barverkauf.
Es verlängert sich nicht automatisch und muss daher nicht gekündigt werden!

Weitere Informationen und Verkauf im NDB-Büro  
und an der Theaterkasse im Stadttheater.

BESTE UNTERHALTUNG OP PLATT IM STADTTHEATER UND NDB-STUDIO

Theaterkasse · Rathausstraße 22 · 24937 Flensburg  
Tel. 0461 - 2 33 88 · kasse.flensburg@sh-landestheater.de 
Mo-Fr 10 -14 Uhr und 15 -18 Uhr · Sa 10 -13 Uhr

NDB-Büro · Augustastraße 5 · 24937 Flensburg 
Tel. 0461 - 1 37 90 · mail@niederdeutschebuehne.de  
Mo, Di, Mi, Fr 10 -12  + 13 -15 Uhr, Do 10 -13  + 14 -18 Uhr


